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Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Freundinnen und Freunde  

des Richard-Wagner-Gymnasiums 

 

fast sechs Wochen dauert das Schuljahr bereits und 

der Eindruck, den ich seit den ersten Begegnungen 

mit dem Richard-Wagner-Gymnasium hatte, wurde 

in vielfacher Weise bestätigt. Die Schulgemein-

schaft besticht durch ein hohes Maß an Wohlwollen 

und gegenseitigem Verständnis. Ich hoffe, durch 

mein Wirken diese wichtige Grundlage für eine 

funktionierende Schulgemeinschaft unterstützen zu 

können. 
 

Wie angekündigt, soll der Schulbrief jeweils einen 

Rückblick auf die vergangenen Wochen und einen 

Ausblick auf die kommende Phase, in diesem Fall 

die Zeit bis zu den Weihnachtsferien, ermöglichen. 

 

 

Rückblick 

 

Kompaktwoche  
 

Klassen- und Kursfahrten sind und waren schon 

immer ein Highlight im Schulleben. Den Berichten 

zufolge, die Sie demnächst auch auf der 

Homepage einsehen können, waren alle – oder fast 

alle – mit dem Verlauf der Fahrt sehr zufrieden und 

sind gesund, wenn auch müde, zurückgekehrt. 

Auch für die Kolleginnen und Kollegen ist diese 

Woche eine große Bereicherung und gleichzeitig 

eine große Herausforderung. An dieser Stelle ein 

herzliches Dankeschön hierfür! 
 

Seit einigen Jahren finden alle Klassenfahrten zu 

einem gemeinsamen Termin statt, der in diesem 

Schuljahr in der vierten Schulwoche lag. 
 

Folgende Fahrtziele wurden angesteuert: 
 

➢ Die sechsten Klassen waren in Jugendherbergen 

in  Mosbach-Neckarelz, Hohenstaufen, Erpfingen 

und Freiburg. 

➢ In Jahrgangsstufe acht standen die Sprachen im 

Vordergrund, die 8A durfte nach Lyon, alle 

anderen waren in Kent, England, in Gastfamilien 

untergebracht.  

➢ Traditionell konnten die zehnten Klassen unsere 

Hauptstadt kennenlernen und durften ein 

anspruchsvolles und gleichzeitig anstrengendes 

Programm durchlaufen. 

➢ Die Kursfahrt in der K2 steuerte verschiedene 

Ziele an: Eine große Gruppe zog es in den Süden 

in die italienische Toskana, eine weitere Gruppe 

war auf See zum Segeln auf dem Ijsselmeer. 
 

Alle anderen Schülerinnen und Schüler verbrachten 

die Woche in unterschiedlichen Varianten: 
 

➢ Unsere Sextaner (also die fünften Klassen) folgten 

einem besonderen Stundenplan mit viel Sport, 

einer Einheit zum „Lernen lernen“, einem Besuch 

in unserer Schulbibliothek und einem Vormittag 

mit einer Biologin im Wald. 

➢ Die siebten Klassen durchliefen in diesem Jahr 

ein besonderes Programm: Ein Tag Schach, ein 

Tag in der Stadtbibliothek, zwei Tage „GFS“ zur 

Erarbeitung einer Präsentation und ein Tag, der 

sich dem sozialen Training verschreibt, führten zu 

einer abwechslungsreichen Woche.  

➢ Alle Schülerinnen und Schüler der neunten 

Klassen absolvierten ihr Praktikum in einem 

Betrieb, um die Lebenswelt nach der Schule 

schon jetzt kennenzulernen. 

➢ In der K1 wurde zu einem Teil regulärer Unterricht 

nach einem speziellen Stundenplan erteilt, so z.B. 

in Deutsch, Mathematik und Sport, aber auch in 

Gemeinschaftskunde, Ethik/Religion und den 

Kooperationskursen. An einem Tag nahmen die 

Schülerinnen und Schüler an einen Workshop, 

dem sogenannten „Mutmacher-Seminar“, teil. 

Finanziell unterstützt wurde dieses durch die 

Sparkasse, die Agentur für Arbeit und unseren 

Förderverein. 

Im Sportunterricht wurde in Zusammenarbeit mit 

dem badischen Behindertenverband und einem 

Basketballspieler der Bundesliga über Heraus-

forderungen und gleichzeitig Chancen von 

Menschen mit Behinderung gesprochen. Die 

Schülerinnen und Schüler konnten sich auch 

selbst in einem Rollstuhl probieren und damit die 

Situation am eigenen Körper erfahren. 

 

Hüttentage 
 

Die Klasse 5D war bereits zu den Hüttentagen in 

Freudenstadt, die anderen Klassen fahren direkt 

nach den Herbstferien nach Ortenberg. Die erste 

Fahrt mit der neuen Klasse ist für die Klassen-

gemeinschaft besonders wichtig – und für die 

Teamlehrer, die die Fahrt begleiten, besonders 

fordernd… Heimweh und unruhige Nächte stehen 

schönen Erlebnissen, gemeinsamen Erkundigungen 

und das Knüpfen neuer oder die Intensivierung 

schon angebahnter Freundschaften gegenüber.     

 

SMV Seminar und Schülersprecherwahl 

 

Als neue Schülersprecher wurden kurz vor der 

Kompaktwoche Rahma Maaguel, Sophia Buß und 

Abdullah Okur gewählt. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Schon zur Tradition geworden ist die SMV-Fahrt mit 

allen Klassensprecherinnen und Klassensprechern 

und den Verbindungslehrkräften, in diesem 

Schuljahr Frau Laubis und Herr Eckstein. 

Zwei Tage wurden die Aktionen der SMV geplant. 

Dazu fuhr die ganze Gruppe in ein Selbst-

versorgerhaus, in diesem Schuljahr ins Haus 

Hundseck bei Bühl. Das gemeinsame Arbeiten und 

Kochen schweißte die SMV zusammen und 

motivierte alle, in diesem Schuljahr möglichst viele 

Aktionen umzusetzen. Am dritten und letzten Tag 

wurden die Ergebnisse der Elternbeiratsvorsitzenden 

und dem Schulleiter vorgestellt und die Wünsche 

der Schülerschaft erläutert. Frau Debes und ich 

verfolgten die Ausführungen sehr aufmerksam und 

wir freuen uns auf die kommenden Wochen und 



Monate. Auch der eine oder andere kritische Punkt 

wurde vorgetragen, was auch Aufgabe der 

Schülermitverantwortung ist! Bei der nächsten 

Gesamtlehrerkonferenz sollen die Ergebnisse 

vorgestellt werden. 

 

Klassenpflegschaften 
 

Die Klassenpflegschaftssitzungen waren gut 

besucht und in allen Klassen und Kursen wurden 

Elternvertreter gefunden, die die Anliegen der 

Klasse im Elternbeirat vertreten werden. 

Die Wahl des Vorstands wird direkt nach den Ferien, 

am Dienstag, 4.11.2025, stattfinden. Wir informieren 

die Eltern direkt über den Ausgang der Wahl! 

 

Haushaltssituation 
 

Wie Sie der täglichen Presse entnehmen können, 

wird die Stadtspitze und der Gemeinderat nicht 

umhinkommen, in den kommenden Jahren große 

Beträge im städtischen Haushalt einzusparen. 

Die Schulen werden davon auch betroffen sein. Wir 

sind aufgrund der Haushaltssperre deshalb im 

Moment nicht in der Lage, größere Anschaffungen 

zu tätigen. Der tägliche Schulbetrieb allerdings ist 

sichergestellt, so dass wir Verbrauchsmaterial 

bestellen können. Wir hoffen sehr, dass der künftige 

Etat auch weiterhin wichtige Investitionen in Lern- 

und Lehrmaterial ermöglicht. 

  

Ausblick 
 

 

Nach den Ferien erwartet uns unter anderem: 

➢ Hüttentage der Klassen 5A, 5B und 5C in 

Ortenberg   

➢ Gewaltprävention in den Klassen 5 & 6 – Thema 

Selbstverteidigung durch einen Trainer des 

Kampfsportvereins Sinzheim 

➢ Aktion „Sicher mit dem Schulbus unterwegs“ für 

unsere „Neuen“ durch die Stadtwerke 

➢ Das „France Mobil“ für zwei sechste und zwei 

achte Klassen  

➢ Besuch einer Ausstellung anlässlich der „Großen 

Woche der Suchtprävention“ für die Klassen 9 im 

alten Dampfbad Baden-Baden 

➢ Studieninformationstag für die Kursstufe 

➢ Nikolausaktion der SMV 

➢ Weihnachtsgottesdienst zum Jahresende am 

Donnerstag, 18.12.2025 in St. Dionys. 

 

 

 

 

Nun wünsche ich allen, die in der kommenden 

Woche „frei“ haben, erholsame Tage, um im 

November mit neuer Kraft in die zweite Phase des 

ersten Halbjahres einzutauchen! 

 
 

Ihr und Euer  

Jochen Flohn 

Schulleiter  
 

 

Neues aus dem Förderverein 
 

Der Förderverein hat derzeit 540 Mitglieder, zu 

Schuljahresbeginn sind erfreulicherweise 72 neue 

Mitglieder hinzugekommen. 
 

Wir sind auf Ihre Unterstützung angewiesen! WIr 

fördern viele Projekte an der Schule, die durch 

den Schulträger – die Stadt Baden-Baden – nicht 

gefördert werden. Im Zuge „leerer Kassen“ wird 

dies zunehmend an Bedeutung gewinnen! 

 

Wir unterstützten zum Beispiel… 

➢ durch zusätzliche Bücher in den Hauptfächern 

in Klasse 5 & 6, um den Schulranzen zu 

entlasten 

➢ die Arbeitsgemeinschaften hinsichtlich Aus-

stattung, z.B. die Film-AG durch hochwertige 

Kameras und Objektive 

➢ durch die Anschaffung (und Reparatur) von 

Möbeln im Pausenbereich / Mittelebene 

➢ mit Buchpreisen am Ende des Schuljahres 

herausragenden Leistungen 

➢ die Aktion „Mathe im Advent“ 

➢ die Bibliothek durch Neuanschaffungen und 

die Finanzierung der Kooperation mit der 

Stadtbibliothek 

➢ die Erste-Hilfe-AG durch die Anschaffung 

eines Defibrilators 

➢ uvm… 

 

Wir freuen uns  

➢ über jeden Beitritt 

➢ über jede Erhöhung Ihrer Beiträge 

➢ um Anpassung Ihrer Beiträge, falls Sie 

mittlerweile mehrere Kinder am RWG 

angemeldet haben. 

 

Das Anmeldeformular finden Sie auf der 

Homepage. Die Seite der Homepage wird 

demnächst aktualisiert, so dass Sie sich hier 

umfassend informieren können! 

 

Herzliche Grüße 

Silke Heimann, Vorsitzende 

Jochen Flohn, Schulleiter 

 

  

 

  

 

 
 

 

 

 


